
 
 
 
 
 

 
 

Wir laden ein zum Dokumentarfilm 
 

«Mit Rucksack, Zelt und einer Frau durch Afrika» 
von und mit Bruno Meier 

 

Freitag, 2. Februar 2018, 19.30 h 
 

-  Primitivste Stämme im Sudan  
-  Pygmäen, wie sie wirklich leben  
 - Auf dem Eis- und Mondgebirge 
   am Äquator  
-  Vulkanausbruch aus nächster 
   Nähe 
-  Grausame Sitten (Tätowierung) 
-  Wilde Tiere  
 
 

So hat das Nord-Süd-Kino in Zürich 
im  Jahr 1955 für den faszinierenden 
Film von Bruno Meier geworben.  

 
Schon von klein auf war Bruno Meier vom schwarzen Kontinent begeistert. Nach vier 
Jahren Vorbereitung ist er 1953 zusammen mit seiner Frau Gerda für eine Afrika-
Reise aufgebrochen. Während sieben Monaten haben sie rund 6'000 km zu Fuss und 
mit Autostopp zurückgelegt und nebenbei den Farb-Film «Mit Rucksack, Zelt und 
einer Frau durch Afrika» gedreht. Der Film wurde in vielen Schweizer Kinos, in 
deutschen Städten und in österreichischen Volkshochschulen gezeigt und begeistert 
aufgenommen. Erst kürzlich wurde er digitalisiert.  

 
Bruno Meier ist 90 Jahre alt und lebt auf dem Kornberg. 
Er war Gründer und langjähriger Eigentümer der «Meier-
Ballon», heute «Ballon Müller» in Herznach. In der Folge 
hat er sich intensiv und professionell mit Reinkarnations-
Analyse und -Forschung beschäftigt.  
Bruno Meier wird am 2. Februar 2018 dabei sein und uns 
spannende Zusatzinformationen abgeben. 
 

Offen für alle - freier Eintritt.  
Kollekte - davon die Hälfte zugunsten Albert-Schweitzer-Spital Lambarene.  

Apéro am Schluss. Herzlich willkommen! 
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